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Angebot für eine Beleg-/Studien-/Diplomarbeit 

Thema: Konzeptionierung, Konstruktion und Erprobung einer Teststrecke 

und Elementarbauteilen zur Untersuchung von Fließvorgängen 

hochviskoser Medien in einer geschlossenen Rohrleitung 

 Conceptual design, construction and testing of a test section and ele-

mentary components for the investigation of flow processes of highly 

viscous media in a closed pipeline 

Zielsetzung:  

Die Verarbeitung von hochviskosen Medien, wie beispielsweise Schokolade, erfolgt auf 

komplexen Industrieanlagen, welche aus Zusammenschaltungen von bekannten Bautei-

len. Dazu gehören u. A.: Rohrbögen, Rohrreduzierungen und /-aufweitungen, Ventile, 

Siebe/Filter, invasive Sensoren und T-Stücke. Die Industrieanlagen werden in regelmäßi-

gen Abständen gereinigt. Hierbei existieren zwei bekannte Reinigungsverfahren: die 

Molchreinigung und die Spülreinigung. Bei der Spülreinigung wird die aktuelle Schoko-

ladenmasse durch Kakaobutter oder eine nachfolgende Schokoladenmasse aus dem 

System herausgespült. Das Spülverhalten ist abhängig von der Viskosität beider Massen, 

sowie der Durchflussrate und der durchströmten Geometrie. 

Für eine Belegarbeit sollen nun die genannten Bauteile mithilfe des konstruktiven Ent-

wicklungsprozesses konzipiert, konstruiert und nach der Fertigung in einem bestehen-

den Versuchstand hinsichtlich bekannter Anforderungen erprobt werden. 

Bekannte Anforderungen an die Bauteile sind: 

- Indirekte Beheizbarkeit der Bauteile durch Wasser 

- Demontierbarkeit und Reinigbarkeit  

- Längsteilung der Bauteile zur Entnahmemöglichkeit einer erkalteten Probe 

- Dichtigkeit des gesamten Bauteiles und Transparenz 

Die Beheizbarkeit der Bauteile muss hierbei nicht zwingend durch eine doppelwandige 

Ausführung erfolgen. Nach Abschluss der Erprobung erfolgt in Abhängigkeit von dem 

konstruktiven Aufwand der Entwicklung der Bauteile eine Versuchsreihe zum Spülaus-

schub einer Zartbitterschokolade durch eine weiße Schokolade sowie einer Anpassung 

der bereits etablierten Dokumentations- und Auswertungsmethode. 

 

 


